
Die Hafen-Manage-
ment-Gesellschaft
bremenports GmbH

& Co. KG veröffentlichte
im September 2009 die Bro-
schüre „greenports“. Auf
hundert Seiten dokumen-
tiert diese, was Wirtschaft
und öffentliche Hand 
im Zwei-Städte-Staat schon
heute unternehmen, um
die Standards im mariti-
men Umweltschutz zu wah-
ren und auszubauen. Mit
seiner Greenports-Philoso-
phie verpflichtet sich der
Welthafen Bremen/Bremer-
haven zu verantwortungs-
bewusstem Handeln, sagt
bremenports-Chef Dr. Ste-
fan Woltering. Sein Credo:
„Ökonomie und Ökologie
müssen keine feindlichen
Geschwister sein.“ 

Gestern und Heute

Im Sommer 2008 nahmen
der Senator für Wirtschaft
und Häfen und bremen-
ports in Rotterdam an der
Weltklimakonferenz der Hä-
fen teil. Dort unterzeichne-
ten 55 Hafenstandorte eine
Klimaschutzerklärung. Das
Ziel: Der Ausstoß des Treib-
hausgases Kohlendioxid in
der Schiff-Fahrt, in den Hä-
fen und im Hinterland soll
gesenkt, der Einsatz von 
regenerativen Energien im
maritimen Transportwesen
gefördert werden. Die Teil-
nehmer verabredeten, den
Informationsaustausch zu
intensivieren und sinn-
volle Lösungen zu unter-
stützen, um die maritime
Umwelt voranzubringen.
Die bremischen Häfen set-
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